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Herren Bezirksklasse

TTC Tiefenbronn : SV Büchenbronn 
Montag, 03.04.2023, 20:00 Uhr

TTC Tiefenbronn siegt gegen SV Büchenbronn

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTC Tiefenbronn, als Adrian
Gerhardt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Büchenbronn
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Schmid, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gäste vom
SV Büchenbronn ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Do / Schmid besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Zechiel / Scholl noch in vier Sätzen und steuerten
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht ganz mithalten konnten Gerhardt / Stephan, bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Yalcin / Erde, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Raith / Gerhardt gegen Vögele / Kling bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Raith / Gerhardt zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Duc-An Do gelang es,
Bernd Zechiel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Markus Schmid
daraufhin gegen Olcay Yalcin. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es Adrian Gerhardt den Gastspieler Oliver Scholl
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Völlig überlegen
agierte Gerhardt hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Mit 12:10, 6:11, 11:9, 12:10
gewann Nicolai Raith gegen Ersin Erden und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Die richtige Taktik hatte Gabriel Gerhardt beim Sieg in drei Sätzen gegen Marco Kling ab
dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte Timo Stephan zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen Dominik Vögele, in dem er anhand
der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar
mit 10:12, 8:11, 11:7, 10:12. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Tiefenbronn und
des SV Büchenbronn in die Box. Zwischenzeitlich konnte Duc-An Do zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen Olcay Yalcin aber trotzdem klar mit 7:11, 9:11, 11:
6, 7:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:10
(Do) und 19:5 (Yalcin). Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bernd Zechiel
zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Schmid im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Durch diese Niederlage liegt Zechiel nun bei einer Bilanz von 5:20 seit Beginn
der Spielzeit. Adrian Gerhardt hatte gegen Ersin Erden, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Probleme. Somit hat Gerhardt nun 19 Siege und 7 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Tiefenbronn am 23.04.2023 gegen den TTC Ersingen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 05.04.2023
gegen den TTC Ersingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Tiefenbronn

Doppel: Do / Schmid 1:0, Gerhardt / Stephan 0:1, Raith / Gerhardt 1:0 
Einzel: D. Do 1:1, M. Schmid 2:0, A. Gerhardt 2:0, N. Raith 1:0, G. Gerhardt 1:0, T. Stephan 0:1 

 SV Büchenbronn
Doppel: Yalcin / Erden 1:0, Zechiel / Scholl 0:1, Vögele / Kling 0:1 
Einzel: O. Yalcin 1:1, B. Zechiel 0:2, E. Erden 0:2, O. Scholl 0:1, D. Vögele 1:0, M. Kling 0:1


